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Jahreshauptversammlung 2009 
 
Nach der Begrüßung der 57 anwesenden Mitglieder durch den 1. Vorsitzenden Detlef Maschke 
Gorr, der die Vereinsführung seit einem Jahr leitet, erläuterte er in seinem Bericht die 
Aktivitäten im zurückliegenden Jahr 2008. Dies waren unter anderem auch die 
Mitgliederwerbung (zurzeit 384 Mitglieder) bei den verschiedenen Veranstaltungen, Sanierung 
der Anlagen, Meisterschaften und Neuordnung der Standdienste. Nicht zu guter letzt die 
Anschaffung von Wettkampfgeräten. Auch die zunächst anvisierten  Ziele für 2009 teilte er der 
Versammlung mit, das beinhaltet die Fertigstellung des 50 Meter KK- Gewehrstandes mit einer 
Beton-Bodenplatte, Vereinsausflug nach Wilhelmshaven, Vereinsnachrichten auch per Mail zu 
übermitteln und die Schulung der Standdienstgruppen am 14. Februar 2009 im Schützenhaus. 
Für langjährige Mitgliedschaft wurden geehrt: Helmut Trupp, Stefan Trupp, Hans Peter Strauss, 
Karl Heinrich Emmerich, Günter Michalla, Bernd Hachenburger und Jörg Otto, die dem Verein 
seit 25 Jahre die Treue halten. Seit 10 Jahren dabei sind Jennifer Jung, Toni Liebling, Karl 
Kliehm, Roland Kern, Niko Kern, Bastian Drescher, Silke Reich, Ingrid Welsch, Peter Schmitz, 
Hakan Cümbüs, Andreas Zotzmann, Markus Guth, Andreas Guth, Stefan Guth, Kurt Ulrich, 
Karola Backes, Joachim Backes, Christian Backes, Philipp Waldherr, Stefan Kolodzeiski und 
Markus Dingeldein.  
  
Nach einer Gedenkminute für die im letzten Jahr verstorbenen Mitglieder, verließ der 
Schriftführer Björn Roth das Protokoll der letzten Jahreshauptversammlung 2008. 
 
In seinem Rückblick auf das zurückliegende Jahr erinnerte der 1. Sportleiter Wolfgang Güntner 
auf die sportlichen Höhepunkte im Vereinsleben. Das Pokalschießen der Florstädter 
Stadtvereine, Pokalschießen- Dreikampf, Osterschießen, K.O.- Pokal und die 
Vereinsmeisterschaften. Auch auf Kreis- Gau- und Landesebene waren die Sportschützen 
erfolgreich vertreten. Insgesamt sind es zurzeit 30 aktive Pistolen- und 23 aktive 
Gewehrschützen. Bei den Rundenwettkämpfen belegte die 1. Luftpistolenmannschaft den 
ersten Platz in der Gauklasse. In der Kreisklasse erreichte  die 1. Luftgewehrmannschaft 
.ebenfalls den ersten Platz und nimmt somit an dem Aufstiegswettkampf in die Gauklasse teil. 
Am Ende seines Berichtes überreichte der Sportleiter noch die Urkunden an die insgesamt 23 
Vereinsmeister und Vereinssieger 2009, die in den einzelnen Disziplinen ermittelt wurden. 
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Bogenwart Albert Horn ließ ebenfalls die Aktivitäten der Bogenschützen Revue passieren, auch 
sie konnten bei Kreis- Gau- und Landesmeisterschaften Erfolge verbuchen. Von den insgesamt 
61 aktiven Bogenschützen befinden sich 38 Personen in den Klassen für Jugendliche, 
Schülerklasse C bis zu Junioren A, Schützen- 12, Alters- 7 und Seniorenklasse 4 Personen. 
Eine Mannschaft bestreitet in der Oberliga Süd und ein Team in der Gauliga ihre Wettkämpfe, 
ebenfalls wird auch auf freien Turnieren teilgenommen. Auch die Ausrichtung von Wettkämpfen 
wurden 2008 durchgeführt: Gauliga, Oberliga, Landesliga und Gaumeisterschaft Halle. Ziele für 
2009: Fortführung der Ausrichtungen. Die Zusage zur Ausrichtung der Landesmeisterschaft 
FITA Wiese von 2010 bis 2012 und ebenfalls die Zusage zur Ausrichtung der Deutschen 
Meisterschaften FITA Halle 2010 des DBS und DBSV. Die Stabilisierung und Ausbau der 
Mannschaften, sowie die Neugestaltung der Trainingszeiten gehören ebenso zum Programm. 
 
Der Jugendwart Markus Guth brachte in seinem Bericht zum Ausdruck, dass den Jugendlichen 
im zurückliegenden Jahr einiges geboten wurde. Eine sehr große Resonanz fanden die 
Ausflüge ins Erlebnisbad Miramar, Hessenpark/Waldgeist, Kletterwald und die Mai Radtour. 
Aus sportlicher Sicht sollte das Jahrgangsschießen nicht unerwähnt bleiben, wobei auch 
Erfolge erzielt wurden. Für das Jahr 2009 ist unter anderem wieder ein Zeltlager in Planung.  
 
Der Kassenbericht von Günter Müller, wies trotz Anschaffungen, erfreulicher Weise aus, dass 
der Verein auch weiterhin auf gesunden Füßen steht. Die Kassenprüfer: Heidi Diegelmann, 
Sabine Kraft und Corinna Waldherr attestierten eine tadellose Kassenführung, so dass der 
Entlastung des Vorstandes durch die Versammlung entsprochen wurde. Da laut der 
Vereinssatzung bei jeder JHV neue Prüfer von der Versammlung bestimmt werden müssen, 
wurden für das neue Geschäftsjahr 2009 folgende Personen gewählt: Thomas Leitold, Stefan 
Kolodzeiski und Hubert Hoffmann. 
 
Anträge an die Jahreshauptversammlung wurden keine gestellt. Unter Punkt Verschiedenes 
teilte der 2. Sportleiter Jörg Otto den Anwesenden mit, dass die Gas- und Druckluftkartuschen 
(Pistolen und Gewehre) neuerdings laut Verordnung alle 10 Jahre überprüft werden müssen. 
Wer dieser Pflicht nicht nachkomme, könnte in Zukunft bei den zu bestreitenden  
Meisterschaften Probleme bekommen. Zum Schluss bedankte sich der 1. Vorsitzender noch 
einmal bei allen Helferinnen und Helfern, die bei den verschiedenen Veranstaltungen im Jahr 
2008 mit anpackten. Nach einem doch recht harmonischen Verlauf wurde die 
Jahreshauptversammlung um 21:30 Uhr geschlossen.  
 

 
 einen Teil der geehrten Mitglieder für 10 und 25 Jahre Vereinszugehörigkeit 


